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28. September 2019
Königsball des Corps der Bürgersöhne, im Junggesellenzelt auf dem 
Schützenplatz

05. Oktober 2019
Königsball des Bürgerkönigs der Stadt Peine, im Saal des Bürger-Jäger-Corps

11. Oktober 2019
Nachtschießen mit Bayrischen Abend auf dem Sundernschießstand

12. Oktober 2019
Königsball des Peiner Walzwerker Vereins, im Saal des Bürger-Jäger-Corps

19. Oktober 2019
Königsball des TSV Bildung, im Saal des Bürger-Jäger-Corps

26. Oktober 2019
Königsball des MTV Vater Jahn Peine, im Saal der Schützengilde

02. November 2019
Martiniball des Neuen Bürger Corps, im Saal der Schützengilde

10. November 2019
Schafferschießen und Bürgerversammlung

16. November 2019
Königsball des Schützenverein Telgte, 
im Saal des Bürger-Jäger-Corps

09. November 2019
Herrenabend mit Kegeln 
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... es ist geschehen ! Wir 
stellen nach vier Jahren 
Abstinenz erneut den Bür-
gerkönig, und was für ei-
nen ! Nils Wesner hat mit 
einem unglaublich guten 
111-Teiler das Rennen ge-
macht und mit vier von vier 
möglichen Nageln auch 
diese Herausforderung 
mit Bravour gemeistert. Er 
ist also mit Fug und Recht 
Bürgerkönig der Stadt Peine 
geworden. Und das in ei-
nem Alter, wo andere sich 
so langsam an das Erringen 
der Schützenschnur oder 
ähnlichen kleineren Aus-
zeichnungen herantasten 
…
Sicher, die Spannung und 
eine gewisse Nervosität 
kann niemand plötzlich 
abschalten. Aber die Reden 
am Freischießen Montag 
auf den Sälen der Bürger-
korporationen sowie beim 
Königsfrühstück waren für 
diesen jungen Mann schon 
sehr abgeklärt, aber auch 
erfrischend ehrlich und na-
türlich. Das lässt die Wor-
te unseres Bürgerschaffers 
Thomas Weitling sehr be-
stätigend klingen, der zur 
frisch proklamierten Majes-
tät sagte: dieses Jahr wird 
dir in deiner Entwicklung 

sehr helfen, du wirst nach 
dem Königsjahr ein anderer 
Mensch sein. Nun, helfen 
wir gemeinsam diesem jun-
gen Mann, dass er ein wun-
derbares Königsjahr hat 
und wir Bürger-Jäger an-
schließend sagen können: 
wir haben wieder einen ak-
keraten König aus unseren 
Reihen gestellt.
Überhaupt war das Frei-
schießen hervorragend! Es 
fing für mich beim Austei-
lern schon super an (wir 
hätten auch bei einem mög-
lichen aber sehr unwahr-
scheinlichen Amtsverzicht 
von Nils Wesner mit André 
Schubert einen Toppkönig 
gestellt) und fand seinen 
Höhepunkt bei der Prokla-
mation und dem Königs-
frühstück. Das Wetter war 
in diesem Jahr ein Traum. 
Nur an einem Tag etwas Re-
genschauer, ansonsten sehr 
angenehme Temperaturen 
für Uniformierte und kein 
„Tauwetter für Dicke“, wie 
in den Vorjahren.
Der Festplatz sowie der Ha-
genmarkt präsentierten sich 
verändert. Erstmals waren 
die Jahner allein auf dem 
Markt, die Walzwerker so-
wie die Bildung hatten sich 
entschieden, auf den Fest-

platz zu wechseln. Genaue 
und fundierte Erkenntnisse 
oder Rückmeldungen ken-
ne ich derzeit noch nicht. 
Warten wir also die Reso-
nanz ab und schauen, ob 
das Konzept so fortgesetzt 
wird.
Alles in allem ging das Fest 
der Feste in Peine wieder 
einmal viel zu schnell vor-
über. Wir freuen uns auf die 
bevorstehende Ballsaison 
mit einem Bürgerkönigsball 
in unserem schönen Haus. 
Schon jetzt möchte ich alle 
Bürger-Jäger um Teilnahme 
am 05.10. bitten. Genauso 
könnt ihr euch bitte auch 
schon den 07. März 2020 
merken. Da wollen wir 
dann voraussichtlich wie-
der den Ball unserer sowie 
der Telgter Kleinen Majes-
tät feiern. Unser Kleiner 
König Jens Degering hat 
natürlich auch einen hohen 
Zuspruch verdient.

Was war sonst ?
Über das am 17. August 
stattgefundene Sommerfest 
des Corps wird an anderer 
Stelle ausführlicher durch 
die Organisatoren berich-
tet. Mir bleibt daher nur, 
mich für die Organisation 
bei allen Kameraden, nebst 

Grußwort
Meine lieben Bürger-Jäger, ...
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ich darauf hin, dass es sich 
bei den Abordnungen nicht 
um reine Vorstands- oder 
Kollegiumsbesuche bei un-
seren Freunden der ande-
ren Korporationen handelt. 
Jeder ist aufgerufen, sich für 
einen Ball zu interessieren 
und Teil einer Abordnung 
zu sein. Meldet Euch dazu 
bitte formlos, aber verbind-
lich bei Euren Offizieren 
oder dem Vorstand an. Wir 
freuen uns über Euer Inte-
resse; auch das ist Teil von 
Traditionswahrung und Ver-
einsleben!

Ich danke für die Aufmerk-
samkeit beim Lesen dieser 
Zeilen. Nicht immer sind 
meine Grußworte ein steter 
Quell der Freude, da bin ich 
mir sicher. Aber ich sehe es 
auch als  meine Aufgabe 
als Hauptmann an, hin und 
wieder nicht nur rosa-rot zu 
malen. Persönlich möchte 
ich aber niemanden an-
greifen! Wenn in der Ver-
gangenheit jedoch mal der 
Eindruck entstanden sein 
soll, bitte ich das zu ent-
schuldigen.
Auf ein schönes und ent-
spanntes letztes Quartal 
des Jahres 2019 mit Euch 
freut sich

ihrer Damen, zu bedanken. 
Es war ein Tag (und Abend) 
mit leckeren Speisen und 
Getränken und sehr netten 
und interessanten Gesprä-
chen. Und zu meiner Über-
raschung habe ich einen 
Aufnahmeantrag überreicht 
bekommen. Herz was willst 
du mehr ….

Am 25. August 2019 nah-
men wir am Gottesdienst 
zur Einführung von Pastorin 
Dr. Heidrun Gunkel in der 
St. Jakobi-Kirche teil. Frau 
Gunkel ist uns ja schon 
bekannt, war sie doch am 
Kommersabend als Gast bei 
uns im Bürger-Jäger-Heim. 
Und wir waren zuvor Gast 
bei ihr, um unseren Zwi-
schenstopp am Gemeinde-
haus einzulegen. Über die 
Teilnahme einiger Bürger-
Jäger hat sie sich sehr ge-
freut und sich auch sonst 
positiv über die seit vielen 
Generationen andauernde 
Verbindung zwischen ihrer 
Gemeinde und dem BJC 
geäußert.
Am Tag vorher fand in der 
Peiner Innenstadt der Tag 
der Vereine und des Ehren-
amtes statt. Angeleitet und 
gut durchorganisiert von 
Bernd Haufmann und dem 
Tannenbaum-Team um Mi-
chael Morkowsky, Frank 
Schade und Rolfdieter Wil-
ke haben sich die Bürger-
Jäger mit einem sehr an-

sehnlichen Stand auf dem 
Marktplatz sehr gut prä-
sentiert. Leider waren fast 
ausschließlich nur weitere 
Vereinsmitglieder unsere 
„Gäste“ am Stand, soweit 
ich das beurteilen kann. 
Ob wir uns an einer even-
tuellen Wiederholung be-
teiligen werden müssen wir 
zu gegebener entscheiden. 
Zunächst werden wir erst 
mal eine Rückschau hal-
ten. Um aber dem Tag als 
solchem etwas Positives ab-
zugewinnen bleiben zwei 
Dinge festzuhalten: der Ein-
satz und Ideenreichtum so-
wie der Zusammenhalt der 
Bürger-Jäger war großartig 
! Und die Vielfalt an Verei-
nen in Stadt und Landkreis 
Peine ist erstaunlich. Allein 
deshalb schon hat sich ein 
Besuch der Innenstadt an 
diesem Tag gelohnt.

Der Herbst naht …
und somit die Saison der 
Königsbälle. Ich wünsche 
unserer Majestät, dass sich 
bei den weiteren Bällen 
immer ausreichend Kame-
raden mit ihren Damen 
finden, um ihn als Abord-
nung zu begleiten. Ich bin 
ganz ehrlich: ein Ball er-
fordert nicht nur die Teil-
nahme von uniformierten 
Kameraden. Sofern vor-
handen, gehört dann auch 
die Dame an deren Seite !! 
Und wieder einmal weise 
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Euer Hauptmann

Christopher Selle



Am 04. August 2019 verstarb im Alter von 74 Jahren unser 
Kamerad

Karl-Heinz Neure
Er gehörte seit über 10 Jahren unserer Korporation an.

Wir trauern um einen lieben und geschätzten Kameraden, 
den wir in guter Erinnerung behalten werden.
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Königsball

Einladung
zu meinem

Hiermit möchte ich Euch, meine lieben Kameraden, mit Euren Ange-
hörigen, Freunden und Bekannten zu einer rauschenden Ballnacht 
einladen.
Am 05. Oktober 2019  um 20 Uhr im Bürger-Jäger-Heim seit Ihr 
alle herzlich willkommen.

Nils Wesner
Bürgerkönig 2019/2020



Lokales
Erstes Völkerballturnier der Korporationen
Am 17. August 2019 fand 
das diesjährige Korporati-
onsturnier auf dem Sport-
platz des TSV Bildung 
statt. Ausrichter in diesem 
Jahr war das Corps der 
Bürgersöhne. Als Neue-
rung wurde nicht, wie bis-
her, die beste Fußball-
mannschaft gesucht, son-
dern es wurde Völkerball 
gespielt.

Nach einigen harten Trai-
ningseinheiten auf dem 
Gunzelin-Sportplatz nah-
men 5 Mitglieder des 3. 
Zuges an dem Turnier teil 
(Andreas Riethmüller, 
Marko Schmidt, Lukas 
Laurich, Thorsten Mohr, 
Dennis Heller).
Um das 7-köpfige Team zu 
vervollständigen wurden 
wir von Malte Rössel, den 
Brüdern Melvin und Mer-
lin Werner sowie Silas 
Salomon verstärkt.

Im ersten Spiel mussten 
wir uns leider dem späte-
ren Sieger des Turniers, 
dem 3. Zug der Junggesel-
len, knapp nach Zeitablauf 
und Punkten geschlagen 
geben.
Das zweite Spiel wurde 
deutlich gegen ein zweites 
vom CdB gestelltes Team 
durch Abwurf des Königs 
gewonnen.
Durch einen Sieg im 
nächsten Gruppenspiel 
wäre der Einzug ins Halb-
finale gesichert.
Unser Gegner hier war 
eine Mannschaft aus der 
Damen-/Mädchenturnab-
teilung des Vater Jahn Pei-
ne.
Nach einer starken Auf-
taktphase ließ leider die 
Konzentration etwas nach, 
so dass wir nach einigen 
Unklarheiten in der Regel-
auslegung als Verlierer den 
Platz verlassen mussten.

Aufgrund Punktgleichheit 
kam es nun zu einem alles 
entscheidenden Spiel ums 
Weiterkommen.
Dieses endete mit einer 
knappen Niederlage gegen 
die „CdB-Mädchen“.

Somit war das Ausschei-
den besiegelt und die 
Mannschaft konnte sich 
dem gemütlichen Teil wid-
men. Hier wurden zu fai-
ren Preisen Getränke 
sowie Speisen vom Grill 
angeboten.
Auch ein kleines Showpro-
gramm durch eine Cheer-
leader-Gruppe aus Essing-
hausen trug zur Erheite-
rung bei.

Vielen Dank an das CdB 
für die gute Organisation 
und den fairen Verlauf des 
Turniers, sogar der Wetter-
gott war gut gelaunt.
Ein abschließender Dank 
geht an Thorsten Mohr für 
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das Organisieren der Polo-
shirts, die an diesem Tag 
als Trikots dienten. Diese 
wirklich schönen Shirts 
konnten komplett durch 
Sponsoren finanziert wer-
den.

Und wenn im nächsten 
Jahr wieder ein Korporati-
onsturnier stattfindet, wird 

der Siegerpokal hoffent-
lich zurück in die Hände 
des Bürger Jäger Corps 
wandern.

Dennis Heller



Den nächsten Rekruten kennt ihr schon, und zwar durch die Sun-
dernsaison! Am Grill steht unser „Schätzelein“, mit seinem Vater Jo-
achim - also nicht allein! Deutsch Rapper mit Passion,
auch eigene Auftritte gab es schon. Ein weiteres Hobby, da macht er 
es dem Norbert gleich, schmeißt die Angel in den nächst gelegenen 
Teich. Als Disponent bei der Umformtechnik tätig, leitet außerdem 
die Ausbildung der Neuen stetig. Ach, was ich beinahe noch vergaß, 
er ist verheiratet und hat mit seiner Tochter sehr viel Spaß. Mario 

darf sich nun schon wieder freuen, bekommt mit Christian auch den nächsten neuen.

Christian Schatz

Vorstellung
Die Rekruten 2019

Nun kommt uns ein ganz junger Mann daher, macht bei Manni gerade 
eine Ausbildung zum Dachdecker. Erst 22 Jahre und wohnhaft bei seiner 
Mutter, hat aber ´ne feste Freundin, es ist also alles in Butter. Spielt einige 
Riffs und auch ein paar Akkorde, sagt aber selbst, es fehlt ihm an Übung, 
somit bricht er mit der Gitarre am Feuer keine Rekorde. Auch Zeichnen 
und Malen, ja das hat etwas, dass macht dem Cedric richtig viel Spaß. Por-
traits und Comics – keine Gemälde im großen Format, hat sie für Familie 
und Freunde als Geschenk stets parat. Freischießen für Cedric noch eher 

Unbekannt, feiert aber schon viele Jahre mit, nur halt eher vom Straßenrand. Das Freischießengeld 
gibt’s nun nicht mehr von der Mami, nein, das zahlt jetzt sein Chef, der Zugführer Manni.

Cedric Thamm

Beruflich Andreas gelernter Fachlagerist, nun aber bei Fischer-Sport 
Fitnesstrainer ist. Sportlich hat es ihm das Gewichtheben angetan, 
treibt dies beim MTV Vater Jahn. Auch er hat Bayern als seinen Verein 
auserkoren, ist aber nicht verwunderlich, ist er doch in München ge-
boren. Zog als kleiner Bub im zweiten Lebensjahr, hier an die Fuhse, 
weg von der Isar. Hat mit Mädels noch nicht viel am Hut, er deswegen 
noch bei Oma und Opa wohnen tut. Kürzlich sprach er mit seinen 
Kumpels Wesner und Schmidt, dann es war klar, hier muss er rein, hier 

muss er mit. Und schon wieder darf sich der Mario freuen, bekommt auch mit Andreas den 
nächsten Neuen.

Andreas Riehtmüller

Ein Spielmann kommt als letztes daher, schwingt die Becken bei den 
Bültener. Vater Marcus ist schon in unserem Verein, nun will Sohne-
mann Kim ebenfalls zu uns rein. Ist bei der Feuerwehr und den Jung-
gesellen sehr aktiv, Kim Nico schon drei Mal als deren König durch‘s 
Dorfe lief. Auch Fahrrad und Inliner fahren machen ihm viel Spaß, da 
powert er sich aus, da gibt er Gas. Ebenfalls bei Manni angestellt, die 
Solartechnik ist da sein berufliches Feld. Gliedermaßstäbe, auch Zoll-
stöcke im Volksmund genannt, haben bei ihm die Sammelleidenschaft 

entbrannt. Auch hier darf sich nun der Vierte freuen, bekommt mit Kim auch den letzten 
Neuen.

Kim Nico Kuhn
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Auch den nächsten kennt ihr schon, will unbedingt hinein in unser 
Corps mit Tradition. Nun seht sie euch an, die stolzen Blicke, von sei-
nem Opa, dem Reini Fricke! Bevor es für Lukas nach Dänemark ging, 
er bei uns schon Laternenträger war und an der Jugendabteilung hing. 
Einbauen von Audioanlagen, Hauptsache viel BASS; Machen dem VW 
und Audi –Fan riesigen Spaß. Als Pulverlackierer verdiente er viele Kro-
nen, eine Ausbildung im IT-Bereich soll sich nun für ihn lohnen. Und 
der Lukas hat noch einen Tick, Japanische Animee – oder auf Deutsch, 

Filme als Zeichentrick. Wie sollte es auch anders sein(i), will natürlich in den Zug von Opa 
Reini

Lukas Laurich

Freischießen feiert Matthias schon seit vielen Jahren gern, war Mitglied 
im MTV beim „Weichen Kern“. Zum Hobby Fußball, was soll ich da 
über ihn sagen? Passiv die Eintracht und aktiv in Blumenhagen. Die 
weiteren Hobbies liegen im Outdoor-Bereich, beim Wandern oder 
Skifahren werden seine Knie niemals weich! Ist ein mit Fuhsewasser 
getaufter Peiner, war auch schon König, wenn auch nur ein „Kleiner“ 
Als Qualitätsprüfer bei MTU am Flughafen tätig, 3 Kinder zu Haus aber 
immer noch ledig. Und Leute, was für ein Karrieresprung, geht schon 

vor der Vereidigung als Marketender in seinem Zug herum. 20 Jahre Hagenmarktskorporation 
für ihn wohl genug, nun geht’s ab zu Mario in den 3. Zug

Matthias Zeffler

Dieser Kassierer ist wohl fast jedem in Peine bekannt, 42 Jahre bei der 
Sparkasse hinter Glas, jetzt im Vorruhestand. Beim VfB der Norbert 
alle Mannschaften durchlief, nun aber seit längerem nicht mehr aktiv. 
Ist dem Verein aber weiterhin treu, kommt man bei ihm am Kassen-
häuschen doch nur mit Kohle vorbei. Das Angeln ist nun seine große 
Passion, hat sogar schon den ersten Fisch gefangen, welch Sensati-
on! Verheiratet drei Kinder, das zu seinem Familienstand, glücklich 
getrennt lebend, dies sei von ihm ausdrücklich genannt. Bis kurz vor 

Schluss war es noch nicht abzuseh’n, in welchen Zug wird es wohl geh’n? Er nimmt die Zahl 
von seinem Platz beim Königsschiessen, wird also Freischießen im Zweiten geniessen.

Ein echter „Gelernter“ tritt nun einen Schritt hervor, war Bären-
junge und jahrelang im Junggesellencorps. Vor 40 Jahren wur-
de er geboren, hat Peine als Heimatstadt auserkoren. Natürlich 
mit Fuhsewasser getauft, hat sich bestimmt niemals mit seinem 
Bruder, unserem „Kabelmann“, gerauft. Handwerklich ist Sa-
scha ein begabter Mann, kann euch zeigen, was man alles mit 
Holz so machen kann. Der Tischlergeselle ist schon sehr aktiv 

bei uns dabei, sei es Kegeln, Dämmerschoppen oder die Wintergrillerei. Ich hoffe, 
ihr werdet ihn nun nicht gleich Lynchen, ist er doch Fan von Bayern München. Wie 
sollte es auch anders sein, geht zu seinen Freunden Timbo und Maic in den Dritten 
hinein.
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Freischießen fing für mich dieses Jahr ganz anders an, wie ich es bisher kannte. Der 
Freitag  war ein noch völlig normaler Tag, ich war zwar schon etwas aufgeregt vor 
dem morgigen Tag, an dem ich in die Korporation aufgenommen werde sollte, aber 
ich ließ es einfach auf mich zukommen. Ich konnte es aber dennoch immer noch 
nicht glauben, das ich tatsächlich so kurzfristig beim 3. Zug des BJC aufgenommen 
werden sollte. Ich hatte durch enge Freunde, so wie Marko Schmidt, schon Vieles 
über den Verein gehört und hatte schon längere Zeit mit dem Gedanken gespielt, 
einzutreten. 
Zum Glück bekam ich noch kurzfristig eine Uniform, sowie Hut und Feder. Danke-
schön nochmals an André Viol und Christian Wunsch. Denn wie jeder weiß, das 
Wichtigste überhaupt!
Dann war es auch schon soweit, Freischießen-Samstag, jetzt war ich ja doch etwas 
aufgeregt. Der Tag war lang... Wir waren vormittags zu Gast bei unserem Jugendkö-
nig Robin Thiel, dann hieß es, nachhause, umziehen und los zum Treffpunkt, wel-
cher bei Euling war. 
Die Neuaufnahme rückte immer näher, was würde mich bloß erwarten?!
Natürlich ist mir das Fest der Feste nicht fremd, doch die Marschpläne und die 
Abläufe, waren etwas völlig Neues für mich.
Und da war er, der Moment der Neuaufnahmen.. 
Große Worte, das Gelübde und anschließend folgte das traditionelle Trinken aus der 
Silbernen Eule! 
Ja, nun bin ich stolzes Mitglied bei euch, dem Bürger-Jäger-Corps!
Was für ein toller Moment. 

Die restlichen Tage waren ehrlich gesagt sehr anstrengend für mich,  das frühe Antre-
ten, die langen Märsche und immer wieder Halten, um die vielen Ständchen zu 
hören, die gespielt wurden. Jeder Tag war etwas Besonderes für mich, denn von die-
ser Seite habe ich Freischießen selbstverständlich noch nie erlebt. Es war ein toller 
Start in Eure Kameradschaft und ich freue mich sehr auf die nächsten Jahre, die noch 
kommen!

Liebe Grüße euer Kamerad Andreas Riehtmüller

Aufgeschnappt
Mein erstes Freischießen als Bürger-Jäger
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Lokales
Tag der Vereins und des Ehrenamtes
Bei herrlichstem Wetter  tra-
fen wir Bürger-Jäger uns 
morgens auf dem Markt-
platz, um am „Tag des Ver-
eins und des Ehrenamtes“  
unseren Stand am Brunnen 
aufzubauen. Nach leichter 
zeitlicher Verzögerung 
durch den Zeltlieferanten 
konnten wir nun beginnen. 
Alle Kameraden haben mit 
angefasst, und nachdem der 
Strom floss, konnten wir 
pünktlich um 11:00 Uhr mit 
unserer Präsentation starten.

Für die Präsentation unseres 
Vereins hatten wir 5 Statio-
nen aufgebaut.
Eine Lichtpunktanlage,  den 
Tannenbaumweitwurfstand, 
ein Glücksrad, eine große 
Staffelei mit 6 Königs,- 
Ehren,- und Jungendkönigs-
scheiben sowie einen Fern-
seher mit laufenden Bildern.

Die IROSA Lichtpunktanla-
ge für die jüngeren Schützen 
wurde von dem einen oder 
anderen Jungschützen auch 
rege genutzt. Am Stand für 
den „Tannenbaumweitwurf-
tag“, der am 11.01.2020 
stattfinden wird,  wurden 
freundliche und ausgiebige 
Gespräche geführt.

Ans Glücksrad  haben sich 

nicht nur viele 
Kinder und 
Jugendliche, son-
dern auch reich-
lich Männer und 
Frauen getraut. 
10 Erwachsene 
haben ihre Daten 
auf die jeweiligen 
Gewinner-Flyer 
geschrieben und 
versprochen, an 
dem einen oder anderen 
Event der Bürger-Jäger teil-
zunehmen. Die, 
die nicht durften 
und die, die sich 
nicht trauten sich 
einzuschreiben, 
bekamen ein 
paar Süßigkeiten 
sowie Tintenkiller 
oder Radiergum-
mis.

Alles in allem war 
es eine runde Sache und ich 
möchte mich nochmals bei 
allen aktiven Hel-
fern und Sponso-
ren für die tolle 
Unte r s tü t zung 
bedanken.
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Schießabteilung
Das Schießen auf ...
…dem Schießstand am 
Sundern wurde sehr gut 
besucht und das nicht nur 
vor Freischießen sondern 
auch im August. Beim 
Abschlussschießen mit 
Tonnenfeuer und Stock-
brot für die Jugendschieß-
abteilung konnte der Son-
derpreis des 1. Vorsitzen-

den der Schießabteilung in 
diesem Jahr unser Finanz-
deputierter Jürgen Israel 
gewinnen. Auch hatten 
wir in diesem Jahr wieder 
eine tolle Bewirtung durch 
Achim Fritz & Christian 
Schatz.
Für die Proklamation 
brauchten wir wieder 
einen neuen Treffpunkt 
zum Abmarschieren und 

wählten diesmal den 
Eulinghof aus. Auch fand 
diesmal die Proklamation 
nicht im Jägerheim statt 
sondern auf dem CdB Zelt, 
wo wir auch die Bewirtung  
übernahmen. Dafür noch-
mal ein besonderer Dank 
an Ute Tribehs und Micha-
ela Wunsch, die uns sehr 
gut mit Getränken versorgt 
haben. 
Nachdem die Vereinsmeis-
ter im Luftgewehr und 
Kleinkaliber-Schießen 
(Ergebnisse am Ende des 
Berichts) und auch die aus-
gezeichnet wurden, die 
die Bedingungen für Schüt-
zenschnur oder Eicheln 
erfüllt haben, zeichneten 
wir noch die besonderen 
Schießleistungen im Drei-
Stellungskampf aus.

Bester Schütze liegend:
Andre Schubert - 96 Teiler

Bester Schütze stehend:
Dirk Viol - 470 Teiler 

Bester Schütze kniend:  
Volkmar Wilhelm - 162 Teiler

Wieder gab es eine Senio-
renscheibe um die heftig 
gerungen wurde.  Es wur-
den 99 Sätze von den 

Schützen geschossen und 
der diesjährige Gewinner 
ist Wolfgang Ohmes mit 
einem 146 Teiler.

Auch dieses Jahr haben wir 
wieder einen Jubiläums-
majestäten begrüßen kön-
nen.
Christopher Selle für 25 
Jahre Kleiner König

In diesem Jahr gab es auch 
wieder eine Ehrenscheibe 
zu gewinnen, die von 
unserem Kleinen König 
Lutz Viol gestiftet wurde. 
Der glückliche Gewinner 
dieser Scheibe ist Maic 
Schierwagen mit einem 
333 Teiler. Er verwies diese 
Schützen auf den 2.Platz 
Bernd Haufmann und auf 
dem 3.Platz Andre Schu-
bert.

Bevor wir jetzt zur Prokla-
mation der neuen Majestät 
kommen, muss der alte 
abdanken und ihm wird 
die Königskette abgenom-
men. Nun wird voller 
Spannung darauf gewartet 
wer in diesem Jahr unsere 
neue Majestät ist.
Es sind 40 Bürger-Jäger 
angetreten um kleiner 
König in unserem Corps zu 
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werden. 
Auf dem dritten Platz kam 
Marko Schmidt mit einem 
666 Teiler, und der Wan-
derpokal für den zweiten 
Platz geht an Norbert Bon-
necke mit einem 584 Tei-
ler.
Nach 9 Jahren meinte 
unsere kleine Majestät, es 
wäre mal wieder Zeit um 
zum dritten Mal Kleiner 
König in unserem Corps 
zu werden, vor allem zum 
zweiten Mal auf dem Saal 
des CdB proklamiert zu 
werden. Es ist kein anderer 
als Jens Degering  mit 
einem 444 Teiler .
Herzlichen Glückwunsch 
an alle erfolgreichen 
Schützen.

Zur großen Freude stellen 
wir in diesem Jahr den Bür-
ger König der Stadt Peine 
und gratulieren unserem 
Nils Wesner von ganzem 
Herzen zu seiner guten 
Schiessleistung. Aber bei 
uns wird auch der beste 
Schütze nach dem Bürger–

König ausgezeichnet, näm-
lich mit dem Peter-Rau-
Pokal und der geht in die-
sem Jahr an Andre Schubert.
Nach der kurzen Sommer-
pause ging es im August 
weiter auf dem Sundern 
bei sehr schönem Wetter. 
Es wurde wieder um die 
Zug/Kollegium/Ehrenoff-
ziere-Pokale gerungen.
Die Pokale gingen an:

Pokal der Ehrenoffiziere: 
Peter Rottermund

Kollegiumspokal:
Wolfgang Rössel

Pokal des 1.Zuges:
Christian Wolff

Pokal des 2.Zuges:
Kay–Simon Knuth

Pokal des 3.Zuges:
Marvin Harms

Pokal des 4.Zuges:
Andreas Nowak

Zum Schluss kommen 
dann noch ein paar 
Terminhinweise:
Nachtschießen mit Bayr.
Abend auf dem Sundern-
Schießstand am 11. Okto-
ber 2019.
Außerdem noch das Schaf-
fer-Schießen am Sonntag 
dem 10. November 2019.
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v.O. Jens Degering, Wolfgang Ohmes, Norbert Bonnecke, Justin 
Schubert, Robin Thiel und Maic Schierwagen

links Hauptmann Christopher 
Selle, rechts Andre Schubert



P.S.: in der letzten Rund-
schau hat sich beim Ergeb-
nis des Er & Sie –Schie-
ßens doch glatt der Feh-
lerteufel eingeschlichen: 
den zweiten Platz bei den 
Herren errang Manfred 
Schiffner mit 44 Ring und 
nicht Eckhardt Maier, wie 
dort irrtümlich geschrie-
ben stand. Entschuldigung 
Manfred!
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v.l. Marvin Harms, Andreas Nowak, Peter Rottermund, Rainer Grigat, 
Kay-Simon Knuth, Dennis Heller, Wolfgang Ohmes, Wolfgang Rössel, 

Andre Viol, unten Karsten Busse

Kay-Simon Knuth

Vöhrumer Straße 32
31228 Peine
Telefon 05171 - 90050
www.gebr-deneke.de

Heizung Kl ima Sanitär  Elektro
	     Metallbau                                   Anlagentechnik	



Sommerfest
                  des
Bürger-Jäger-Corps
          2019





1. Platz 93 Ring Wolfgang Ohmes
2. Platz 90 Ring Manfred Schiffner
3. Platz 92 Ring Eckhardt Maier

Ergebnisse der Vereinsmeisterschaft 2019

LG - Herrenklasse 4 Auflage

1. Platz 97 Ring Wolfgang Rössel
2. Platz 96 Ring Ingo Wöhler
3. Platz 90 Ring Ralf Schubert

Bernd Haufmann

LG - Herrenklasse 3 Auflage

1. Platz 82 Ring Karsten Busse
2. Platz 80 Ring Dennis Heller

LG - Herrenklasse 2 Auflage

1. Platz 89 Ring Christian Schubert
2. Platz 88 Ring Kay-Simon Knuth
3. Platz 83 Ring Waldemar Schmidt

LG - Herrenklasse 1 Auflage
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1. Platz 52 Ring Hans-Jürgen Werner

LG - Herrenklasse 4 Freistehend

1. Platz 82 Ring Rainer Grigat
2. Platz 70 Ring Wolfgang Rössel

LG - Herrenklasse 3 Freistehend

1. Platz 76 Ring Christian Schubert
2. Platz 74 Ring Kay-Simon Knuth

LG - Herrenklasse 1 Freistehend

1. Platz 52 Ring Eckhardt Maier
2. Platz 49 Ring Hans-Jürgen Werner
3. Platz 46 Ring Jürgen Israel

KK - Herrenklasse 4 

1. Platz 62 Ring Christopher Selle
Ingo Wöhler

3. Platz 56 Ring Jens Hoffmann

KK - Herrenklasse 3
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1. Platz 56 Ring Karsten Busse
2. Platz 55 Ring Patrick Wulfes

KK - Herrenklasse 2

1. Platz 125 Ring Christoph Werner
2. Platz 115 Ring André Viol
3. Platz 113 Ring Christian Schubert

Rainer Grigat

KK - offene Herrenklasse 1
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... neuen Jugendkönig Ro-
bin Thiel!
Nachdem er im letzten 
Jahr noch als Zweitplat-
zierter den Wanderpokal 
erhielt, konnte er in die-
sem Jahr den besten Schuß 
abgeben und ihm die Kö-
nigskette umgehängt wer-
den.

Damit verwies er Justin 
Schubert auf eben diesen 
2. Platz und dieser sicher-
te sich diesmal den ent-
sprechenden Pokal.
Bei den Pokalen hat Justin 
derzeit einen Lauf, denn 
beim Pokalschießen im 
August auf dem Schieß-
stand am Sundern konnte 
er diesen ebenfalls er-

ringen und Melvin Wer-
ner gewann beim letzten 
Durchgang 
das Preis-
schießen.

Z u r z e i t 
u m f a s s t 
unsere Ju-
gendschieß-
a b t e i l u n g 
zwölf Jung-
s c h ü t z e n , 
wenn auch 
nicht immer 
alle es schaffen, regelmä-
ßig an den Übungsaben-
den teilzunehmen. Dies 
lässt sich auch an den Er-
gebnissen der nachfolgen-
den Vereinsmeisterschaft 
teilweise nachvollziehen:

Freistehend
1. 66 Ring Melvin Werner 
2. 19 Ring Leon Kämmerer

Auflage
1. 85 Ring Justin Schubert
2. 68 Ring Sven Schierwagen 
3.  63 Ring Tom Anker

Jugend-schießabteilung
Gratulation an unseren ...
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Christian Schubert

Robin Thiel
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... das Freischießen 2019 
und wieder ging es gefühlt 
viel zu schnell zuende.
Wir Zugführer möchten 
uns an dieser Stelle bei eu-
rer akkeraten Beteiligung 
an den Ausmärschen, den 
abendlichen Bällen und 
unserem Zugfrühstück 
herzlich bedanken! Gera-
de in Anbetracht unseres 
doch höheren Altersdurch-
schnitts keine Selbstver-
ständlichkeit. 

So verlebten wir denn mit 
euch ein unterhaltsames 
kurzweiliges Zugfrühstück 
am Freischießen-Montag, 
zu dem wir natürlich sehr 
gerne den Kleinen König 
aus unseren Reihen, Jens 
Degering, begrüßten und 
zu seiner mittlerweile 3. 
Königswürde gratulierten.
Ebenso freuten wir uns, 
dass unser Jubiläumskö-

nig Christopher Selle, der 
vor 25 Jahren Kleiner Kö-
nig wurde, und Gerhard 

Wohlgemuth, 
der seit 40 
Jahren unse-
ren Zügen die 
Treue hält, 
begrüßen zu 
können.
Allen über-
reichten wir 
gerne zur Er-
innerung und 

als Dankeschön ein Prä-
sent.

Wir freuten 
uns auch 
wieder über 
die Anwe-
senheit der 
Vertreter un-
serer Kirchen 
mit Pfarrer 
Rust, Super-
intendent Dr. 
Menke und 
erstmals die 

neue Pastorin der St. Ja-
kobi-Gemeinde, Frau Dr. 
Gunkel. Ihr überreichten 
wir in Gutschein-Form 
einen floralen Gruß auch 
im Vorgriff auf die folgen-
de Tombola. Denn immer, 
wenn sich einer dieser 
Gäste an der Tombola be-
teiligte, hatte dieser auch 
gewonnen!

Aus diesem 
Grunde be-
kam auch der 
SZ Gr. Bülten 
vorab eine 
Kiste Härke 
als Tombo-
lapreis über-
reicht, denn 
die haben sie 
in der Ver-
gangenheit ja 

1. & 2. Zug
Es war einmal ...

25Rundschau - BJC

Jubilar Gerhard Wohlgemuth

Jubilar Christopher Selle



auch sowieso gewonnen. 
Nichtsdestotrotz machten 
sie und auch alle anderen 
Kameraden fleißig bei der 
Kartenversteigerung mit 
und keiner ging leer aus.

Nach einem sehr leckeren 
Essen durften wir wieder 
einen Kameraden als Dan-
keschön für seine Zugar-
beit im Hintergrund mit 
dem Salatorden auszeich-
nen. Diesen überreichten 
wir sehr gerne an Manfred 
Schiffner, der immer wie-
der - wie auch jüngst beim 
Zeltaufbau für unseren Ju-
ni-Stammtisch -, bei Wind 
und Wetter zur Stelle ist 
und seine helfende Hand 
reicht.

Am Montagabend dann 
freuten wir uns mit un-
serem Bürgerkönig Nils 
Wesner über seine Prokla-

mation und 
g r a t u l i e r e n 
ihm an die-
ser Stelle zu 
seinem her-
vorragenden 
Schuß und 
w ü n s c h e n 
ihm ein un-
vergessliches 
Königsjahr!

Im August ließen wir den 
Stammtisch zugunsten ei-
nes Minigolfturniers denn 
mal ausfallen und dies war 
denn auch die beste Ent-
scheidung überhaupt. Mit 
56 Personen war es eine 
sehr gut besuchte Veran-
staltung und wir freuten 
uns auch, dass der eine 
oder andere aus den an-
deren Zügen bzw. sogar 
Nicht-Bürger-Jäger mit 
dabei war. Auch zwei et-
was heftigere Regenschau-
er während des Golfens 
konnten uns die Stimmung 
nicht vermiesen. Da wur-
de eben mal das eine oder 
andere Getränk oder eben 
auch Kaffee und Kuchen 
genossen.
Auch der Besuch unserer 
Kleinen Majestät in seinem 
„Papa-Mobil“ schreckte 
uns nicht ab! Und spontan 
hatten wir uns entschlos-
sen, auf die übliche Umla-
ge zu verzichten.

Unser Micha hat den dies-
mal den Nackenbraten 
anders zubereitet und dies 
in Kombination mit den 
gegrillten Würstchen usw. 
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war einfach 
mega. Vielen 
Dank auch 
an die Sa-
lat- und So-
ßenspender/-
innen. Ein 
r u n d u m 
g e lu n g e n e r 
N a c h m i t -
tag, der sich 
überraschen-
derweise ein 
stückweit in 
den Abend 
verlängerte.
Ach ja, es gab 
auch Sieger 
des Minigolf-
turniers: Jens 
Behme ge-
wann vor Bet-
tina Hoffmann 
und Thomas 
Bock, um nur 
die besten 
drei zu nen-
nen. Alle er-
hielten Grill-/
Fleischprei-
se und dann 
konnten wir 
mit Jens auch 
noch den ers-
ten Neuzu-
gang zu un-
seren Zügen 
verbuchen. Es 
scheint ihm 
und seiner 
Frau gefallen 
zu haben.

Wolf-
gang 
Rössel
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Leider mussten wir am 
Tage darauf erfahren, dass 
unser Kamerad Karl-Heinz 
Neure verstorben war. Wir 
werden uns seiner gern er-
innern.

Wir würden uns freuen, 
möglichst viele von euch 
beim Ball unseres Bürger-
königs am 05. Oktober zu 
treffen. Dies gilt natürlich 
auch für den gemeinsamen 
Herrenabend mit Kegeln 
mit den anderen Zügen im 
November.



28 Rundschau - BJC



... wir das schönste Pei-
ner Freischießen der Ge-
schichte gefeiert.
Eine beachtliche Anzahl 
unserer Rekruten hat sich 
unserem 3. Zug ange-
schlossen und hat 
auch gleich ordent-
lich mitgefeiert. 
Die Beteiligung 
über Freischießen 
war bei optimalem 
Wetter nicht im-
mer so, wie man es 
sich vorstellt, aber 
zufrieden können 
wir dennoch sein. 
Nach mehrmaliger 
Aufforderung ha-
ben schließlich alle 
ihre Zähne beim Lä-
cheln gezeigt. Un-
sere Freude können 
wir ruhig auf die 
Peiner Bürgerinnen 
und Bürger übertra-
gen!
Am Montag konn-
ten wir mit einer 
stattlichen Anzahl 
an Männern in die 
erste Etage einzie-
hen. Viele Gäste 
fanden wiedermal 
den Weg zu uns, 
weil man mit dem 
3. Zug am besten 
feiern kann. Die 

Jugendschießabteilung 
hat es sich natürlich auch 
nicht nehmen lassen bei 
uns mitzufeiern.
Alle Gäste sind immer 
herzlich willkommen.

Die Verpflegung war gut, 
die Bedienung auf Zack 
und mit der Musik von DJ 
Mike Benke war die Stim-
mung ausgelassen.
 In diesem Jahr konnte uns 

unser Stamm DJ 
Alex nicht unterstüt-
zen, da er beruflich 
verhindert war. Es 
hat mit Mike aber 
nicht weniger Spaß 
gemacht und die 
Musik klang auch 
wie immer. Die Ge-
stellung der Tische 
und Stühle ent-
sprach unseren An-
forderungen. Nach 
der Ausbringung 
einiger Bommerlun-
derflaschen durch 
unseren neuen 
Marketender Mat-
ze Zeffler wurde es 
schließlich Zeit dem 
scheidenden Bom-
m e r lund e rkönig 
Volkmar Wilhelm 
die Königskette ab-
zunehmen. Wir 
übereichten ihm 
eine Urkunde und 
den Erinnerungsor-
den und bedankten 
uns für sein Regent-
schaftsjahr.

3. Zug
Auch diesmal haben ...
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Der König ist tot, es lebe 
der König. Der neue Bom-
merlunderkönig heißt: 
Marko Schmidt.
Marko errang ebenfalls 
wie der scheidene König 
einen 666-Teiler.
Herzlichen Glückwunsch!

Ausgezeichnet für 50jähri-
ge Mitgliedschaft im Corps 
und sogleich im 3. Zug 
wurde: Reinhard Fricke

Am Abend konnten wir 
alle miterleben, dass un-
ser Kamerad Nils Wesner 
zum Bürgerkönig der Stadt 
Peine proklamiert wurde. 
Mein lieber Nils, herzli-
chen Glückwunsch zu die-
sem tollen Königsschuss. 
Mögest Du mit Deiner 
Freundin und Deiner recht 
jungen Königsrunde ein 
harmonisches und feier-
liches Königsjahr haben. 
Wir werden Dich so gut es 
geht auf Deinem Königs-
ball unterstützen und Dich 
auch zu den anderen Bäl-
len begleiten. 
Wer sich dazu gesellen 
und unseren König zu den 
Bällen begleiten möchte, 
meldet sich bitte bei den 
Offizieren, damit wir Euch 
mit einplanen können. Die 
Termine findet ihr im Flyer.

Beim Dämmerschoppen 
mit Damen (4. Zug), am 13. 

Juli in der Bürgerschänke 
haben beachtlich viele 
Mitglieder unseres Zuges 
teilgenommen. Darauf 
kann man in den Folgejah-
ren aufbauen.

Im August wurden auch 
wieder die Zugpokale auf 
dem Sundern ausgeschos-
sen. Der Zugpokal des 
3. Zuges ging an Marvin 
Harms, dazu gratulieren 
wir Dir ganz herzlich. 

Am 17. August fand auf 
dem Gelände der Sattlerei 
Eckardt das Sommerfest 
des BJC statt.  Bei gegrill-
ten Leckereien und ge-
kühlten Getränken, die bei 
der Hitze an dem Tag auch 
von Nöten waren, saß man 
gemütlich bis in die späten 
Abendstunden zusammen. 
Es war ein schönes ge-
meinschaftlich organisier-
tes Fest. Unser Dank gilt 
allen Helfern und Kuchen-
spendern, habt ihr super 
gemacht! Beachtet bitte 
auch den gesonderten Ar-
tikel im Heft.

Am gleichen Tage fand 
auch das (Fußball-) Tur-
nier der Korporationen auf 
dem Bildungsplatz statt. 
Diesmal wurde jedoch 
nicht gekickt, sondern Völ-
kerball gespielt. Im Vorfeld 
wurde unter der Regie von 

Dennis Heller auch aus-
giebig trainiert, was aber 
auf dem Turnier leider 
nicht zum Erfolg geführt 
hat. Jedenfalls hat der 3. 
Zug eine Mannschaft ge-
stellt. Hauptsache dabei. 
Die eigens für den Tag 
gesponserten Trikots wur-
den durch Thorsten Mohr 
und dem ASB Peine orga-
nisiert. Dafür ein großes 
Danke. Beachtet bitte auch 
den gesonderten Artikel 
im Heft.

Zum Tag der Vereine am 
24. August hat sich auch 
unser Corps präsentiert. 
Organisiert von Bernd 
Haufmann, konnten einige 
Impressionen dargeboten 
und Informationen an Wil-
lige weitergegeben wer-
den. Beachtet bitte auch 
den gesonderten Artikel 
im Heft.

Jetzt noch ein Termin den 
ihr nicht versäumen solltet. 
Am 09. November wird 
wieder ein Herrenabend 
mit Kegeln ALLER ZÜGE 
stattfinden. 

Zu guter Letzt noch ein 
Aufruf:
Die Offiziere haben sich 
dazu entschlossen im 
kommenden Jahr die 
Dämmerschoppen nicht 
mehr in der Insel stattfin-
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den zu lassen. Die Beteili-
gung an den Abenden war 
sehr gering. In anderen 
Lokalitäten sind deutlich 
mehr Männer des 3. Zuges 
anwesend. 
Bestehen bleiben sollen 
die Bürgerschänke und die 
VfB-Gaststätte. Ein wei-
teres Lokal ist dennoch 
wünschenswert. Wenn ihr 
dazu Vorschläge machen 
mögt, sprecht mit uns 
beim nächsten Dämmer-
schoppen darüber.

Ich wünsche euch und 
euren Familien schöne 
Herbsttage und auch im 
Herbst ist jeder 2. Montag 
im Monat Dämmerschop-
pen. 

Mario Mytzka
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... Freischießen:
Ein großes Lob an meine 
Kameraden vom 4.Zug! 
Bei den Ausmärschen wa-
ren wir in diesem Jahr nicht 
so stark vertreten wie 2018 
haben es aber trotzdem ge-
schafft mit 20 Kameraden 
anzutreten. Und diese ha-
ben vom ersten an Tag voll 
mitgezogen und erkannt 
das man seinen Zug nicht 
allein lassen sollte. Keiner 
hat sich hängen lassen und 

die Märsche wurden bis 
zum Ende durchgezogen. 
In Zukunft wird es aber 
immer schwerer werden 
eine stattliche Zahl aktiver 
Kameraden zu motivieren 
bzw. zu finden. Bei vielen 
spielt das Alter und Ge-
sundheit eine Rolle, bei 
anderen der Beruf was 

es nicht leichter machen 
wird. Daher sind wir alle 
gefordert neue Mitglieder 
für das Bürger-Jäger-Corps 
zu gewinnen und mög-
lichst viele davon natürlich 
für unseren 4.Zug. Wir alle 
merken doch seit Jahren 
den Rückgang der aktiven 
Kameraden. Unser wirk-
lich schönes Zugfrühstück 
in der Bürgerschänke zeigt 
uns doch wo bei uns der 
Weg hingeht wenn wir 
jetzt nicht sofort reagieren. 
Die Reihen werden immer 
weniger und viele Stüh-
le bleiben leer. Um unser 
Zugfrühstück in dieser Art 
am Leben zu erhalten brau-
chen wir neue Kameraden, 
oder wir müssen uns Ge-
danken machen wie wir 
das weiter ausüben wollen 
bzw. werden. Ich möchte 
nicht der Zugführer sein 
der das komplett ändern 
oder gar abschaffen wird. 
Ich möchte diesen Montag 
in der Bürgerschänke so 
wie ich Ihn kennen gelernt 
habe erhalten, bin aber 
gefordert alles zu hinter-
fragen und somit auch zu-
sammen mit meinen Offi-
zieren Entscheidungen zu 
treffen zum Wohle aller.

Zurück aus der Zukunft ...
zu unserem Zugfrühstück  
in der Bürgerschänke. 
Es wurde uns wieder ein 
tolles Frühstück mit Nie-
dersachsensuppe serviert. 
Das bringt uns Allen Kraft 
für die zweite Halbzeit. 
Neuaufnahmen hatten 
wir dieses Jahr mit Cedric 
Thamm und Kim Kuhn. 
Herzlich Willkommen ihr 
beiden. Die Wanderschei-
be vom 4.Zug hat dieses 
Jahr Michael Eckardt ge-
wonnen. Michael war der 
beste Schütze aus dem 
4.Zug auf die Scheibe 
vom Kleinen König. Ein 
1859 Teiler war nicht zu 
schlagen. Verliehen wur-
de unsere Brüllerkette in 
diesem Jahr an Waldemar 
Schmidt. Waldemar ist 
erst seit zwei Jahren Bür-
ger-Jäger, hat er sich aber 
durch seine unermüdliche 
Art zu helfen und auch 
durch Teilnahmen beim 
Schießen oder anderen 
Veranstaltungen sich die 
Auszeichnung verdient. 
Waldemar lebt das Ver-
einsleben und den Bürger-
Jager.  Andreas Nowack 
hat es sich nicht nehmen 
lassen seinen Zugführer 
zu verdonnern! Angestiftet 

4. Zug
Hallo Bürger-Jäger ...
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B e g r ü ß e n 
durften wir 
unseren Eh-
r e n h a u p t -
mann Dieter 
Drescher der 
den Weg zu 
uns in die 
Bürger-schän-
ke gefunden 
hatte. Alle 
haben sich 
darüber sehr 
gefreut, aber 
ich  mich per-
sönlich etwas 
mehr denn 
Dieter war 
mein Haupt-
mann als ich 
Bürger Jäger 
g e w o r d e n 
bin. Seine 
unglaubliche 
Ausstrahlung 
in Uniform 
und das Auf-
treten hatten 
in mir großen 
Respekt er-
zeugt. Die-
ter hatte was 
von Kapitän 
zur See, nein 

nein nicht Kapitän Iglu wie 
so mancher Schelm jetzt 
denken wird. Er hat dann 
noch sehr schöne Worte 
an uns gefunden, die uns 
alle sehr nahe gegangen 
sind. Danke Dieter das du 
bei uns gewesen bist und 

ich/wir sind guter Dinge 
das du 2020 wieder zu uns 
kommen wirst.  
Und wir hatten auch eini-
ge Jubilare zu ehren.
Für 25 Jahre wurden Mi-
chael Morkowsky, Ulrich 
Kunze und Wolfgang Wil-
ke ausgezeichnet und für 
ganze  50 Jahre  Reinhard 
Macke und Jochen Schoke 
der am 29.08.2019 ganze 
80 Jahre jung geworden 
ist.

Er kam sah und siegte:
Ich bin erleichtert und froh 
das der 4.Zug am Sonn-
tag keine Saalwache mehr 
stellen muss! Zu verdanken 
haben wir das Nils Wes-
ner. Er hat nicht nur den 
4.Zug sondern uns Bürger-
Jäger von diesem Fluch 
erlöst der gefühlt eine 
Ewigkeit über uns gelegen 
hat. Nochmal Herzlichen 
Glückwunsch Nils und ge-
nieße dein Königsjahr,  wir 
sind stolz auf dich!
Gekommen und ge-
wonnen hat auch Jens 
Degering. Da muss ich 
meine erste Begrüßung bei 
einem Ball halten, bereite 
mich so gut es geht vor, 
völlig nervös war ich, spie-
le alles im Kopf durch und 
endlich abgespeichert. Auf 
einmal kommt Jens 15min 
vorher und sagt: Manni 
auf keinen Fall Ehrentänze 

von Stauti übergab er mir 
die Urkunde Baron von 
Münchhausen. Ich geste-
he, und das mit Recht denn 
ich habe eine Versprechen 
nicht eingelöst!! Euch bei-
den ist doch klar das man 
sich immer zweimal (bei 
euch dreimal) sieht!!
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ganz rechts Ehrenhauptmann 
Dieter Drescher

die Wanderscheibe für Michael 
Eckardt

der Baron Münchhausen



sondern alle auf die Tanz-
fläche bei AC/DC!!! Irre 
total Irre aber was sollte 
ich tun. Ich sprach mit der 
Band und es wurde 20sec 
lang AC/DC angespielt 
und auf Tanzmusik umge-
schwenkt. Es war anders 
wie sonst aber bei einem 
positiv bekloppten Kleinen 
König wie Jens sollte man 
mit so etwas immer rech-
nen! Jens auch dir noch-
mal herzlichen Glück-
wunsch und ein schönes 
Königsjahr.

Dämmerschoppen mit 
Damen: 
Unser Dämmerschoppen 
mit Damen am Samstag 
nach Freischießen. Ich 
konnte dieses Jahr leider 
nicht teilnehmen, daher 
schreibe ich was mir von 
den Anwesenden berichtet 
wurde. Thomas Bock hat 

sich um den Ablauf und 
Ausführung gekümmert. 
Stolze 44 Gäste konnten 

von Bocki begrüßt wer-
den. Alle die gekommen 
sind haben wieder ein 
lecker Essen  und reich-
lich Getränke serviert be-
kommen. Es hat an nichts 
gefehlt. Höhepunkt war 
natürlich die Tombola. Su-
per Preise wurden durch 
Spenden gesammelt und 
eingekauft. Keiner ist leer 
nach Hause gegangen, 
so das es nur Gewinner 
gab. Eigentlich ist nach 
der Tombola Schluss aber 
diesmal wurde noch lan-
ge zusammen gesessen. 
Die ganze Veranstaltung 
hat wieder zu einem tollen 
Abend geführt der auch 
2020 wieder stattfinden 
wird. Danke Bocki für die 
Leitung vom Dämmer-
schoppen für die es von 
allen Seiten großes Lob ge-
geben hat und auch allen 
die ihn dabei unterstützt 

haben.   

U n t e r s t ü t -
zung:
Ich möchte 
mich bei allen 
K am e rad en 
bedanken, die 
uns Offiziere 
bei Vorbe-
reitungen zu 
den Veran-

staltungen unterstützt und 
geholfen haben. Auch un-
seren Frauen gehört es sich 

Danke zu sagen. Ob beim 
Wintergrillen, Sommerfest 
oder bei Vorbereitungen 
konnten wir uns auf un-
sere besseren Hälften ver-
lassen. Schade ist nur das 
es fast immer die gleichen 
Helfer sind die uns Offi-
ziere dabei unterstützen 
alles zu organisieren und 
den Ablauf zu gestalten. 
Da sehe ich noch Potenzi-
al nach oben und hoffe es 
wird in Zukunft besser.

Zusammenarbeit der 
Züge:
Aller Anfang ist schwer, 
aber in der kurzen Zeit, 
wo wir Züge gemeinsam 
neue Wege gehen wollen, 
haben wir schon einiges 
auf den Weg gebracht. 
Wir haben gemeinsame 
Veranstaltungen und auch 
Aktivitäten zusammen ge-
plant und umgesetzt! Das 
sind die die ersten Schritte 
für den großen Sprung den 
wir in Zukunft setzen müs-
sen! 

Schlusspunkt:
Immer wieder bekomme 
ich Kritik das im Veranstal-
tungskalender der PAZ un-
sere Termine nicht stehen. 
Ich kann allen versichern 
dass bis auf ein einziges 
Mal alle Termine rechtzei-
tig verschickt wurden. Ich 
selber bin darüber mehr 
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als erbost und habe der 
PAZ schon meinen Unmut 
aufgezeigt. Rede und Ant-
wort muss ich auch stehen 
bei Fragen, warum macht 
ihr das nicht so wie damals 
oder wie die anderen, wa-
rum habt ihr nicht da mal 
einen Zugabend geplant, 
warum warum warum? 
Ich kann euch sagen das 
Rad hat sich gedreht und 
es sind neue Zeiten an-
gebrochen. Aus dem Vol-
len schöpfen können wir 
nicht mehr. Wir müssen 
uns und der Örtlichkeit 
gerecht werden. Ich und 
meine Offiziere mach das 

bestmögliche für euch und 
allen anderen. Mehr geht 
(zur Zeit) nicht! 
Wir gehen jetzt in den 
Herbst 2019 und ich 
wünsche allen Kamera-
den schöne Königsbälle,                 
gut besuchte Zugabende, 
neue Kameraden in den 
Zügen und Gesundheit so-
weit euch die Füße tragen.

Konfuzius sagt:
Wenn der Mensch nicht 
über das nachdenkt, was 
in ferner Zukunft liegt, 
wird er das schon in naher 
Zukunft bereuen.

Manfred Wiedera
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